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KLIMA UND ARCHITEKTUR


Termin:            Donnerstags um 10.00Uhr
Beginn:            30.10.03, Seminarraum des Fachgebietes            
Koordination: Eduard Kögel / Kosta Mathéy  

Das Seminar befasst sich mit dem Zusammenhang zwischen Klima und

Architektur außerhalb Europas. Die meisten der traditionellen Bautypologien
in den Ländern des Südens sind optimal an die klimatischen Bedingungen 
ihres Standortes angepasst. So ist in regenreichen Regionen die Frage 
nach der Entwässerung wichtig, in feuchtwarmen Gebieten die Durchlüftung,
in trocken-heißen die Verschattung und in den Mischklimazonen wirken unterschiedliche Parameter zusammen. Während die traditionelle Architektur
 mit lokal verfügbaren Materialien und Technologien über einen langen
Zeitraum  eine optimale Anpassung suchte, wurden mit dem Einbruch der
Moderne viele der alten Prinzipien aufgegeben. Die Übernahme international 
eingeführter Normen, Materialien, und Werte hat fast durchgängig monotone 
und unangepasste Bautypen zur Folge. Häufig sind diese Bauten Energie verschwendend im Betrieb und kurzlebig durch problematische Materialien
und Konstruktionen. Das Seminar wird in die Charakteristika der
unterschiedlichen Klimazonen einführen. Die Konzepte der traditionellen 
und der zeitgenössischen Anpassung an die klimatischen Bedingungen
werden untersucht und an Hand von Beispielen überprüft. Wie bewährte 
Systeme in die heutige Zeit übernommen werden können und welche 
Probleme dabei zu lösen sind diskutieren wir gemeinsam. 
 
Das Seminar erfordert einen Arbeitsaufwand von ca. 60 Stunden 
Studienzeit und wird mit 2ECTS bewertet.
 

 

 

